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Vorwort.

Bie vorliegenden Abbildungen Yeutfher Schmicdewerke wurden jundchft vevanlaft duvd) das eigene proktifdye
Gediiefnil des Hevausgebeva, Der in feiner amtlihen @hitigheit als Stodtbaumeifter feit mehr denn 15 Jahren mit
der baulichen Hevftellung der hervorragendften kilnifdhen Bawwerke aua den beflen Kunflepodyen der Gothik und ver
deutfdhen Renaiffance betvaut war. @ fei nomenilid Yer Givgenidy wnd das Rothhaus erwihnt. Dwu kam cine
grofie Bahl einfadjer, oft aber oud) veiderer AMeubouten, bei deven NAusfithrung der Herausgeber mit Vorlicbe die
deutfhen Bawwerke vom 14 bis jum Ende des 16. Jahrhunderts jum Vorbilde nabhm.

Es lag das Bediiefnif uwahe, junddf die Sprade diefer Bouwerke 3w fudiven, d. h. die arditektonifhen
Eigelheiten nady ihren durd) das vevfdyiedene Material hervovgerufenen dovakteviffifden Hunfiformen ju jeidynen.
It jn dody das Jeidnen die Hondfdhrift des Avdjitchten.

Die Eigenthiimlidhkeit der Scdymiedecifenwecke gab dem Herausgeber vorwiegend Anregung. Faft alle in vor-
liegender Sommlung dargefiellten Gegenfiinde find von dem Hevausgeber [elbft aufgenommen.  Alefungen waven in
ven meiften Fillen méaglidy, es wurden dann die Beidmungen fofort in dem enffprecpenden Muaffabe aunfgetragen, fo
daf eine fpiteve Verandevung deffelben bei Anfertigung der Driginaleidnungen nidt ndthig war.  Sehr oft find die
Originaleidnungen unmittelbar vor dem Porbilde fertig gemadt.  Bei Thurmkrewpen und decpleiden muften wmeift
Skiyzen geniigen, fie find mit moglidfier Genauigheit gejeidhnet.  Mandyes Thurmbeewy, mande Wetterfahne konnten
gemeffen werden.  Bei der Wahl des Moaffabes hatte der Hevausgeber fiets das prokiifde Bediwfuif im Auge,
v, . es muften nody diefen Beidynungen die Driginalformen leidht nadygebilvet werden Rinnen.

Bei der Wahl Yer geyeidyneten Gegenfiinde wor junddft cbenfalls das praktifde Bedicfuiff mafgebend; es
wurde gejeidpnet, was bei den Bouausfithrungen des Hevausgebers als Vorbild dienen konnte, und was in der
gewdhnlidien Prayis als ousfihrbar betradytet wird.

Das gefommelte Material war [don bedeutend angewadhfen, als dev Herausgeber, angeregl cinerfeits durd)
befreundete Sadjgenoffen, andeverfeits durd) die nemeren Befrebungen auf kunfigewerbliyem Gebicte, den Entfehluf
fafste, daffelbe durd) Vevdffentlichung aud) in weiteren Hreifen nupbringend ju maden.

Die Sammlung wird junadft denjenigen Fadygenofen willkommen fein, welde in Gegenden thitig find, deren
Vergangenbeit fid) heroorvagender Hunfeczeugnife nidt s evfreven hat, wo alfo der Avdjitekl nidyt in der Lage i,
Vorbilder in feiner niheren mgebung ju benuben. s werden aber [immilidge Sadygenoffen in der Sammlung
mandjes fiir ihre Proris Browdbare finden.

Die Sommlung diiefte als rin niglider Seitrag allen dewen exfdyeinen, welden die Hebung der Kunfgewerbe
am Gerzen liegt.

Der Maafftab, die Art der Darfellung, die Ausflattung der Beidnungen werden die Blitter des Werkes
befonders 3u Vorbildern fiiv den Beidenuntevridt, fitc unmittelbove Radbilduwng, ebenfo wie fiic Anvegung ju felbi-
ftandigem Scoffen auf dem gangen Lunftgewerblicgen Gebiete gecignet maden. Die Herausgabe diefes Werkes wird
von competenter Stelle als cin zritgemifes Tnternehmen bejeidpnet.

Der Herausgeber glaubt von ciner cingehenden Erlauterung dev dargeftellten Gegenftinde Abftand nehmen ju
kénnen; cin Inhaltoverseidnif diicfte geniigen.  Brei der Reidyhaltigheit des vorhandenen Materials find bis auf
wenige Xusnahmen nur unedicte Gegenftande hiev mitpetheilt.

Audy von einer Jufammenorduung nod) befondeven Materien oder HAunftepoden it abgefehen worden. Die
Slitter find deravtig vertheilt, daf jedes Heft Ver[dhicdenartiges, fitr die fofortige proktifde Verwendung Geeignetes
davbiefet.

Julius Valdydorfi.
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Heft 11
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Blaft 1.

Llatt 2.

Blait 3.

Blatt 4.

Blalt 5.
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Blatt

Blalt 1.

Slatt 2.

Blalt 3.

Slalt 4.

Blalt 5.

Blalt 6.

Slatt 7.

Hlait 8.

SBlaft 1.

Inhalt.

Rapellenabfdlufigitter im Dome ju Feeiburg im Breisgon.
Sedys Plattformen vou cinem Sitter in Konflany am Bodenfee,
Regnung cines Abldylubgitters in der Ulridshivdye su Augsburg
Senfterbritffungsgitter im Sdylofle ju Stullgart.
Thurmheeny an der Kathavinenkivdye ju Oppenbheim.
Thurmheen; an der Kivdye ju Wimpfen im Thal.
Gitterthite im Aiinfer ju Wm,
Thorfliigel in der LHartinshivdie ju Falberfadl.
Wetterfahne ju Marburg.
Wandleudyber im Hathhaule ju Koln
do. Privatbefit in Kl
do. im Ralhhaule ju Koln
Eingelheiten von Lidylbedien an der KRivde 3u Riidesheim
Tauffteindeckeliviger in Siilpid)
Eingelheiten su demfelben.
Taufkiffenhalter im. Aliinfter 3u Xanten.
Thurmhrense in Loreh am Rhein
Sid)lofi[dyild, Privalbefif in Kbln.
Sehlohfchild, Platte unter cinem Thiivhnopf und Sterband im
fiathhaufe ju Miinfler
Langbiinder an Sdrdnhen im Klufeum u Kiln,
Leuchter in der Quirinshivde ju Wenf,
Thiichandariff, Privatbefiy in Kaln.
Thiirhandgriff an einem Wandldrank in der Kivdye ,,Maria im
Rapitol 3u Koln.
@hitrring in der Abteikirdhe ju Brauweiler
Langband, Privaibefit in Kiln
Ehorabldylnfigitter in der Kivdye St Peter ju Koln

Zapellenabfejufigitter im Miinfier ju Konflan; am Bodenlee
Einzelheiten aus Jugsburg und Konflan;.
Caufficindedieliviger in Marvia im Kapilol 3u Kaln
Aenmleudyfer do. do.
Stvebe an cinem Privathaufe in Wediarsulm.
falter fir das Weihwafferbedien im €hor dev Kivdye ju Eushivdyen.
Wandlendyler in der Kivdhe ju Steiilen.
Lidyterhalter su Aadyen.
Thurmhren; in Traben a. d. Mlofel.

bo. in Bingen im Kheingan.

bo, in ©berkaffel bei Sonn.

do. in Bodkum am Wiederrhein

do. in @eldern am Wicderrhein.

Do. in Benfe im Rheingan,

do in Hiidesheim im Hheingau
Kapelenabfdluf im Dome ju Sreiburg im Greisqau.
Ranjelthiiv do. o.
Thiirbinder im Dome ju WUlm
Swei Sierbinder und cin Winkelband im Dome 3 Wine,
Swei Lidylerhalter im Miinfler ju Miind)en~-Gladbad)
Rofelte doju.
Wetterfabne in Heilbronn.
1 Badyarad) am Rhein.

Do, Xanfen am Wicderrhein.

do in Oberkaffel bei Bonn,
Armlendyler im Atiinfier 3u Xanlen,
Jahreszahl an einer Thite im Miinfer 30 Ulm.
Sepliifiel{childer am Kalhhaus in Ueberlingen am Bodeafer.
Seliiffelfchilder am Rathhaus in Ilugsburg.
Thiccklopfer und Kofetle am HKalhhaus in Ueberlingen
Sclitellehild in Holn.
Lidhlerhalfer in Bingen.
Sehlofifdhild in Koln.

o, in SBingen.

do in LHagdeburg (Dom).

bo. in Kdln.
Wetterfabne in Xanlen.
Thorheeny der Kivdje in Wicdershriidien bei AT~Gladbad)
Thiirring in Mlavia im Kapriol ju Kiln.
Thiichnopl in der Klofierhivdhe ju Slcinfeld i d. Gifel
Saylofifcyild tm Dome 3u FHalberfladt.

o

fronleudyter im Alitnfler u AMlagdeburg, Kiedhurmheenze in
Xanten, Wicderhviidylen bei #0.~Bladbady und Sarnen in
der Sdweiy.

Grabheeus in Call in der Eifel.

2. Hronlendyler i Aiinfler ju Magdeburg, Eingelheiten.

do. do.
Do, bo.
Hrimung an cimm Lidjihalter in Xonten.

Heft 'V

Heft TV.

Heft VI

Blatt 5. Lidyferhalter tm Miinfler ;u Xanten.
Giller in der Kivdye ju Kempen am Wiederrhein
Gitterhvonung in der Ulridyshirde su Augsbyeg.
Rolette in der AAbtei Steinfeld i v, Eifel.

Blatt 6. Briiflungsgeldnder ju Augsburg, Safel und Konftan;.
Senftergitter in Lindan am Bodenfee.

Slalt 7. Thiiroberlidytqitter i Koblens.
Gillevabfdlufi im Aliinfler 3u Konflan; am Bodenfee.

Blatf 8. Thurmhvens 3u Oberdollendorf bei Bonn.
Senftergitter in Srankfurt a. M1
Gitlerabldhlufi in Siivic).

Slatt 1. Gitterabfd)uf in der St Mridshivdye in Augsburg
Eingelheiten von Gitlern ebendaf.

Theile vou Gittern im Aliinfler 3u Konflang.

Blalt 2. Gilter am Sohvamenlshiusden im Miinfler su Wlm.
Sclofifhilder in Kol und Xanten.
hiirklopfer im Aliinfter 3u Wim.

Sierband in Kéln

Slalt 3. Eingelheiten von Shorgittern im Dom und dev Aaria~Ablafikivde

in Kol

Blalt 4. Sdylofifcyilder in der Kivde St Maria im Kapitol in Kiln.
Srudyfiidie eincs Sdlofifdildes im Rathhaus 3u Kiln.
Charnierbiinder in der Kivdye ju Kiedevid) im Kheingaw.

Slalt 5. Gitter im Dome 3u Koln und ju Strilen am Widerrhein,
reppengeliinber in der St Leonhardishivdje in Frankfurl a. 41
Churmhveuze in Srauweiler und Sonsbedk am Wiederrhein,

Blatt 6. Jltarhonfole im Miinfter ju Xanten.

Thiirknopfrofetle und Schliifelfhild chendaf.
Sdlofifchilder im Mliinfler ju WUl und Kiedeeic) im Rheingau,

Slall 7. Gitlee im Alinfler ju Steafburg und Lreiburg im Breisgau.

Senflerkorh an der Burg ju Hecborn im Dillihal.

Blolt 8. Leudyter im Klofler Sleinfeld 1. b, Gifel.

Konfole im Plickhol ju Kol

Aefalodie in St Kunibert ebendaf,

3 Thiivhnopfrofellen aus ciner Privatfammlung in Hiln.
2 @imjelheiten vom Kromlendhler in St Wicolai in Calcar

Slalt 1. Giller in dem Aliinfler ju Freiburg im He
Sedjs Endigungen von Sierbindern in £
Blali 2. Drei Sterbinder und cine Sehlofdecke in dem Mitnfler 3u Wim
Senfierkorb an ecinem Privathanfe ;u Aadjen.
Maucranker von Privathiufern in Wefel.
Blatt 3. Wrei Leudyler in SL Martin und St. Seoevinshivde ju
Blall . Handludyhalter und Sierband in 51, Hlaria im Kapitol in
Biccband in Kidln.  (Privalbefiy.)
Blall 5. Gitter im Dom ju Kdln und an einem Privalhous in Eflingen
Blalt 6. Tabernahelgilter in Eflingen.
Sicrbander, Thitcklopler und Handariff in GL MAlartin ju Ober~
wefel.
Sierband in Stvaclen und Thiicklopfer an der Schlofikapelle in
Marburg
Blalt 7. Gitter in Luzern, Feankfurt o AL und Heivelbrrg.
Vier Bierfrechen in Tuzern.
Swei Grabhvene in Sarnen in der Sedwei;.
Blalt 8, Thiiefdhilder in Kiln, Kempen und Lord.
Drei Plaltformen am Kronleuchier su St Wicolai in Calcar,
Sieband in Koln und Brufigeldnder in Xanien

aln

Blalt 1. Drei Gitter aus den Miinflern ju Konflang und Ulm,
Slall 2. Gitlerthiiven aus der Jefuilenhivd)e und Lavia im Kapitol in Kiln
Schlofidedie aus dem Ralhhaufe su Jlugsburg.
Awet HKofetten von Thiivbefdhlagen im Miinfler ju Wlm
Slalt 3. Gilter n dev MAaviahimmelfahrishicde in Kiln,
Desgl. in der Ulridishivdye in Augsburg
Bwei Fenflechirbe von Privathaufern in Aadyen.
Slatt 4. Sierbinder aus Oppenheim, iilpid), Canb und MAagdeburg.
Blalt 5. Gitler aus Kempen, Franhfuct a. 41, Halberfiadt, Konfang und
Efilingen.
Gingelheiten von Giltern in Srankfurl o A, Ehlingen und
Jlugsburg,
Blalt 6. Swei Thiirklopfer aus Kol
Dier Sdliifelfdhilder aus Augsburg und Kiln,
Blalt 7. Laterne in Hathhaule ju £
AMaueranker in Emmeridy
Lidhterhalter im #liinfier ju Xanlen.
Swei @onfolen in St Wicolai ju Calcar.
Blatt 8. Thiirhlopfer im Rathhaufe ju Weberlingen.
Spredygilfer in einer Privatfammlung in Kiln
Sierbinder in Calear, Hiln und Xanden.
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	Blatt 7. Gitter in Luzern, Frankfurt a. M. und Heidelberg. Vier Zierstreben in Luzern. Zwei Grabkreuze in Sarnen in der Schweiz.
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	Blatt 8. Thürschilder in Köln, Kempen und Lorch. Drei Plattformen am Kronleuchter zu St. Nicolai in Calcar. Zierband in Köln und Brustgeländer in Xanten.
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	Heft VI. 
	Blatt 1. Drei Gitter aus den Münstern zu Konstanz und Ulm.
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	Blatt 2. Gitterthüren aus der Jesuitenkirche und Maria im Kapitol in Köln. Schloßdecke aus dem Rathhause zu Augsburg. Zwei Rosetten von Thürbeschlägen im Münster zu Ulm.
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	Blatt 3. Gitter in der Mariahimmelfahrtskirche in Köln. Desgl. in der Ulrichskirche in Augsburg. Zwei Fensterkörbe von Privathäusern in Aachen.
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	Blatt 4. Zierbänder aus Oppenheim, Zülpich, Caup, und Magdeburg.
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	Blatt 5. Gitter aus Kempen, Frankfurt a. M. Halberstadt, Konstanz und Eßlingen. Einzelheiten von Gittern in Frankfurt a. M. Eßlingen und Augsburg.
	[Seite]
	[Seite]

	Blatt 6. Zwei Thürklopfer aus Köln. Vier Schlüsselbilder aus Augsburg und Köln.
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	Blatt 7. Laterne im Rathhause zu Köln. Maueranker in Emmerich. Lichterhalter im Münster zu Xanten. Zwei Consolen in St. Nicolai zu Calcar.
	[Seite]
	[Seite]

	Blatt 8. Thürklopfer im Rathhause zu Ueberlingen. Sprechgitter in einer Privatsammlung in Köln. Zierbänder in Calcar, Köln und Xanten.
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